
 
 
 
LK Aurich 
09-07-2014	



1 

 
 
 

Landkreis Aurich 
 

Schulentwicklungsplanung 
Raumoptimierung 
Elternbefragung 

 
09.07.2014 

 
Wolf Krämer-Mandeau / Guido Scharnhorst-Engel / Ruth Swierzy 

  
www.biregio.de  

 
Tel.: 0171-2715090 



 
 
 
LK Aurich 
09-07-2014	



2 

BBS 

Ein Thema für die nächste(n) 
Sitzung(en) und ernsthafte 
überregionale Gespräche ... 
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Grundschulen 

Grundschulen – ein Bereich für 
die nächste(n) Sitzung(en), ein 
Thema, das sicher eines wird. 
Sonst eher Dokumentation ... 
Was ist eine „gute Grundschule“ 
in den Augen der Politik, der 
Schulen und der Eltern ... Und ist 
dies immer das Selbe? 
 
methodisch: aktuelle Zahlen für 
die Einschulungen der nächsten 
Jahre berücksichtigt, Gültigkeit 
der Einzugsgrenzen planerisch 
gespiegelt, Neubauten und ihre 
Effekte einbezogen, mögliche 
Wegzüge jedoch nur sehr, sehr 
„diskret“ eingearbeitet ... 
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Was ist eine „gute GrS“, wenn 
die „Zahlen schwinden“? 
 
Was ist für die Grundschulen 
vor allem zu beachten: 
 
Wohnortnähe,  
Finanzen,  
politische Prinzipien, 
Pädagogik,  
Reichhaltigkeit Angebote, 
Klassenfrequenzen, 
Lehrerversorgung? 
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Haben große 
Städte große 
Klassen? 
 
 
Haben große 
Schulen große 
Klassen? 
 

Keine Gemeinde hat 
wegen ihrer Größe 
relevant abweichende 
Frequenzen 

Sehr kleine Schulen (unter 100 Schüler: 
15) haben 15,3 Schüler pro Klasse, 
größere (100-200: 29) 17,8 Schüler und 
die 8 großen Schulen (über 200: 8) mit 
20,4 Schülern nur etwas mehr.  
Eine 2-zügige Schule (ø 18 / Kl.) hätte 
~150 Kinder und wäre „überschaubar“. 
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Wenn Eltern 
entscheiden 
könnten, was 
sie grundsätz-
lich „für Ihr 
eigenes Kind 
bevorzugen 
würden“ ... 
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16 unter 100 
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16 unter 100 
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2 unter 100 
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4 nur knapp 
über 100 
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4 nur knapp über 100 
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4 nur knapp 
über 100 
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4 nur knapp über 100 
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2 nur knapp 
über 100 
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2 nur knapp über 100 
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3 unter 100 
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3 unter 100 
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4 bei rund 100 
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4 bei rund 100 
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beide bei rund 
100 
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beide bei rund 
100 
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2 unter 100 
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2 unter 100 
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3 unter 100 



 
 
 
LK Aurich 
09-07-2014	



26 

3 unter 100 
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2 unter 100 
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2 unter 100 



 
 
 
LK Aurich 
09-07-2014	



29 

3 unter 100 
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3 von 6 unter 
100 
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7 unter 100 

GrS Wiesens, Aurich
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Sekundarschulen 

Sekundarschulen –  
Die Elternbefragung 
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Elternbefragung – Voten nach Kommunen 

Lesebeispiel: Viele Grundschuleltern bewegen sich noch im traditionellen Wahlmodus (‚kenne ich‘) 
bei den weiterführenden Schulen. Die RS in Krummhörn und Hinte würden an liebsten 16 bzw. 29% 
anwählen und 37% bzw. 17% die IGS. So muss die IGS nachweisen, dass sie für die RS-Eltern eine 
‚gute Schule‘ ist. In Brookmerland und Südbrookmerland sind es je 19% zu 21 bzw. 24%. Dennoch 
muss die Politik entscheiden, ob das alte System und die Demografie ‚zueinander passen‘ ... 
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Elternbefragung – Voten nach Kommunen 

Lesebeispiel: Die HS und RS in Südbrookmerland und Brookmerland wählen wohl 5 bzw. 7% und 
6 bzw. 19% der Eltern an (im Status quo) und die IGS zu 36% bzw. 27%. 
Die niedrige GY-Quote ist eine Chance für die GY‘s, aber auch für die IGS/KGS (die auch wegen 
der Lehrerversorgung usw. IGS werden sollten. Stiege der Bedarf an dem GY, was die schulische 
Landschaft um Aurich und Norden zerstörte, müsste wohl mit einem 3. GY reagiert werden .... 
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Elternbefragung – 4 vs. 8 

Lesebeispiel: 
Der Wunsch HS ist halb so gering 
wie die wahrscheinliche Anwahl. 
Der Wunsch RS ist etwas höher 
als die wahrscheinliche Anwahl. 
Der GY-Wunsch ist viel höher als 
die wahrscheinliche Anwahl. 
Der IGS-Wunsch ist geringer als 
die wahrscheinliche Anwahl. 
Der KGS-Wunsch ist geringer als 
die wahrscheinliche Anwahl. 
Nur 13% / 19% der Eltern in den 3. 
Klassen sind entschlussunsicher 
 
Da jedoch viele Schulformen nicht 
Demografie tauglich sind, müssen 
die Träger frühzeitig tiefgreifende 
Änderungen in den Blick nehmen. 
 
 



 
 
 
LK Aurich 
09-07-2014	



36 

Sekundarschulen 

Sekundarschulen –  
Die Zahlen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die exakten Anmeldungen werden noch in 
den Schulentwicklungsplan eingearbeitet! 
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x 

4 Schulen und 3 
Schulformen in 
der Stadt Aurich 
nicht tragfähig ... 
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x 

Die ObS ist nicht 
mehr tragfähig, 
die KGS Hage 
braucht die 
Dependance in 
positiver 
Kooperation: 
Schülerlenkung ... 
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x 

Die KGS müssen 
überlegen, ob sie 
IGS werden 
möchten: 
Lehrerversorgung 
+ Schülerlenkung  
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x 

3 Schulen in der 
Region und drei 
Schulformen 
H(R)S, (H)RS 
und RS sind 
schwer tragfähig 



 
 
 
LK Aurich 
09-07-2014	



41 

x 

Die HS und die 
RS Hinte sind / 
wären nicht 
mehr tragfähig. 
Die Region kann 
auch nicht 3 
Schulformen 
tragen ... 
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x 

Die HS und RS 
Südbrookmerland 
sind bald nicht 
mehr tragfähig. 
Diese Region 
kann nicht mehr 3 
Schulformen 
tragen ... 
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Sekundarschulen 

Sekundarschulen –  
Die Räume 
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Inselschulen nicht begangen:  
SOLL = IST gesetzt 
 
Lesebeispiel: Die HRS Hinte verfügt für 
mittelfristig 6 Klassen über 14 Klassen- 
plus 14 Fach-, Mehrzweck-, GT-Räume; 
so kann sich „jede Klasse gleichzeitig in 4 
Räumen aufhalten“. 3,95 Räume sind es 
in der HRS Südbrookmerland ... 
 
Im 9-jährig gerechneten Norder GY sind 
es 1,49 Räume pro Klasse/Kurs. 
 
In der IGS West gibt es bei der aktuellen 
Entwicklung 1,6 Räume, in Egels 1,3 ... In 
der IGS Krummhörn sind es 1,5, in der 
IGS Marienhafe 1,4 ... Käme dort aber je 
eine S II hinzu, müsste gebaut werden, 
während anderenorts Räume leer stehen! 
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Inselschulen nicht begangen: SOLL = 
IST gesetzt 
 
Lesebeispiel: Die IGS West mit z.Zt. sinkenden 
Schülerzahlen und 10.289qm HNF und derzeit 
noch 1.636 Schülern wird wohl eher gut 5-
zügig (?) und verfügt heute über 6,3qm HNF/
Schüler; das GY Aurich (ohne Dependance) mit 
8.825qm HNF versorgt 1.786 Schüler = 4,9qm 
HNF/Schüler. 
 
Die IGS Egels hat mit 4,6 Zügen nur ca. 
5.000qm HNF, die IGS Marienhafe ca. 5.800, 
die IGS Pewsum ca. 5.000, die KGS Hage hat 
5.200 und die Dependance Norden hätte 
inklusive der ehemaligen FöS immense 6.400, 
wenn man alle Flächen umbaute ...  
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Sekundarschulen 

Sekundarschulen –  
Die Optionen 
 
 
Beginnt in der Sekundarstufe I 
eine differenzierungsstarke und 
pädagogisch voll funktionsfähige 
Schule bei drei Zügen – oder 
reicht das Argument zum Behalt 
aus, dass sie „rechtlich nicht 
geschlossen werden muss“? 
 
 
 
Auf den Folgeseiten werden sechs Regionen 
gebildet und die wesentlichen Aspekte für 
die Entscheidungen zusammen getragen! 
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Lesebeispiele 
unten: 
 
 
Hier nur kurze 
Erklärung des 
Inhalts. 
Die Grafik folgt 
auf der nächsten 
Seite dann größer 
abgebildet! 
 

Grün links außen: In Aurich werden ~340 Kinder geboren (15,5 Züge à 22,0 Schüler), Prognose 
2020: 475 Schüler in 5. Klassen = 21,6 Züge. Mehrversorgung: 135 Schüler = 6 Parallelklassen. 
Gelb: Die RS Aurich bindet 76 Schüler (99%) in den 5. Klassen aus Aurich. 
Grafik: Die RS wird mittelfristig auf 50 Einschulungen zurückgehen. 
Rechts oben: Die RS verfügt mit dem HS-Gebäude über 45 große Klassen-, Fach-, Mehrzweck- 
und Ganztagsräume und ∑ 4.236qm HNF. Sie wird ggf. 2020 nur noch 19 Klassen bilden. 
Rechts außen Mitte: Im Mittel 2009-2013 sind 368 der 2369 der Übergänge aus der Stadt in die 
Schulen in der Stadt Aurich gewechselt (z.B. 111 = 31% in das GY Aurich = 4 Parallelklassen). 
Die 2 IGS ∑ besuchen nur 165 (6 Züge) aus der Stadt. Der Rest waren Einpendler. 
Rechts außen unten: 2013/14 waren es 24% zur RS, 43% zur IGS und 31% zum GY. 
Befund: Entweder beschränkt sich die Stadt auf 3 Schulen und weniger Einpendler, oder die 
„Region kommt in die Stadt“. Dann wären für das GY/die IGS Egels Optionen in Aurich offen. 
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Dornum+Großheide 
und Hage ...? Hage 
und Norden ...? D+G
+H bzw. N allein? 
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Warum 5+6ff. wo ...? 
Warum eine eigene Sek II? 

Sekundarstufe II – Beschluß? Klappt es, entspricht es dem Willen 
der Eltern... Die Übertrittsquote zu den GY‘s (22%) im LK Aurich 
ist „filigran“ und noch für alle (!) Schulen ein Art „Geschenk“. 
Gibt es keine Abiture aus S I-Schulen heraus zusätzlich, muss 
der Kreis ggf. in wenigen Jahren ein drittes GY brauchen. Will 
man das. Es verschöbe die „Tektonik“. Diese Frage ist zentral! 
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x 

Sekundarstufe II – Beschluß? Klappt es, entspricht es dem Willen 
der Eltern... Die Übertrittsquote zu den GY‘s (22%) im LK Aurich 
ist „filigran“ und noch für alle (!) Schulen ein Art „Geschenk“. 
Gibt es keine Abiture aus S I-Schulen heraus zusätzlich, muss 
der Kreis ggf. in wenigen Jahren ein drittes GY brauchen. Will 
man das. Es verschöbe die „Tektonik“. Diese Frage ist zentral! 

Warum 5+6ff. wo ...? 
Warum eine eigene Sek II? 
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FöS 

Förderschulen 
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x Und eine letzte 
Frage: 
 
Braucht es ein 
oder zwei 
„Förderzentren“? 
 
Und wenn ja: Wo? 
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